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Betreff: 

 

Verleihung der Ehrennadel der Stadt Landau in der Pfalz an Frau Barbara Borgeot-Klein und Herrn 

Dr. Heinrich Metz 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Der Stadtrat verleiht Frau Barbara Borgeot-Klein, An 44 Nr. 17, 76829 Landau in der Pfalz und Herrn 

Dr. Heinrich Metz, Godramsteiner Straße 26, 76829 Landau in der Pfalz in Anerkennung ihrer 

ehrenamtlichen Verdienste für die deutsch-französische Freundschaft die Ehrennadel der Stadt Landau 

in der Pfalz.       

 

Begründung: 

 

Barbara Borgeot-Klein und Dr. Heinrich Metz sind seit mehr als 20 Jahren die Präsidenten der 

Deutsch-Französischen Gesellschaft Landau e.V. (DFG).  

 

Die DFG hat rund 500 Mitglieder, darunter auch viele französische Staatsbürger. Das hohe 

persönliche Engagement von Frau Borgeot-Klein und Herrn Dr. Metz ist Grundlage für eine Vielzahl 

von Angeboten, mit denen die DFG ihren wichtigen Beitrag zur deutsch-französischen Verständigung 

leistet. Die Angebote reichen von Stammtischen und Wanderungen über Lesungen, Vorträgen, 

Begegnungs- und Kulturreisen bis zu Sprachkursen.    

 

Auch nach dem Abzug der französischen Streitkräfte aus Landau engagieren sich beide zusammen mit 

der DFG für ein enges, konstruktives und herzliches Verhältnis der Bürgerinnen und Bürger der Stadt 

und der Region mit den französischen Nachbarn. 

 

Frau Borgeot-Klein und Herr Dr. Metz leisten mit ihrer Arbeit  damit „im Kleinen“ einen wichtigen 

Beitrag zur europäischen Einigung. 

 

Mit der Verleihung der Ehrennadel der Stadt Landau ehrt der Stadtrat dieses jahrzehntelange 

herausragende ehrenamtliche Engagement von Frau Borgeot-Klein und Herrn Dr. Metz für die 

deutsch-französische Freundschaft.   

 

Schlusszeichnung: 
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